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Helmut Breuer ist der 

11. Ehrenbürger der Stadt Bedburg
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Heute möchte ich meine Worte einem Men-
schen in unserer Stadt widmen, der Ende 
April zu Recht zum 11. Ehrenbürger der Stadt 
Bedburg ernannt wurde. Helmut Breuer wur-
de von allen Ratsmitgliedern einstimmig als 
ein Mensch erkannt, der sich über 40 Jahre 
um Bedburg und seine Menschen verdient 
gemacht hat. Coronabedingt mussten wir mit 
der Feier warten und haben aus demselben 
Grund nur einen kleinen Kreis Gäste eingela-
den. Neben der Familie und den Fraktionsvor-
sitzenden sowie der FDP saßen mit Willy Moll 
und Willy Harren zwei weitere Ehrenbürger 
Bedburgs mit am Tisch.

Ich habe den Gästen gesagt, dass diese Verlei-
hung mich mit großer Freude und tiefer De-
mut erfüllt hat. Dass ich meinen langjährigen 
stellvertretenden Bürgermeister und einen 
verlässlichen Weggefährten mit dieser Würde 
auszeichnen durfte, war mir persönlich ein 
großes Bedürfnis. Nicht nur aus meiner priva-
ten Sympathie heraus, sondern weil Helmut 
Breuer so viel für die Stadt geleistet hat – und 
das mit einem großen Herzen und scharfem 
Verstand. 

Wir haben in der Ratssitzung am 21. Septem-
ber 2021 niemanden überreden müssen, 
Helmut Breuer die höchste Auszeichnung 

unserer Stadt zu verleihen. Alle Ratsmitglieder 
waren sich einig. Das haben die Fraktionsvor-
sitzenden mit sehr feinen, freundlichen und 
berührenden Worten noch einmal deutlich  
gemacht.

Ehrenbürger zu werden bedeutet, sich über per-
sönliche und politische Grenzen hinweg für eine 
Stadt verdient gemacht zu haben. Es ist die sym-
bolische Verneigung vor einem Menschen, der 
sich für die Gemeinschaft eingesetzt hat – und 
das über einen langen Zeitraum. Natürlich war 
das immer nur mit der Unterstützung der Familie 
möglich. Insofern gilt unser aller Dank auch der 
Familie von Helmut Breuer, ihrer Bereitschaft zur 
Hilfe und der ebenso liebevollen wie tatkräftigen 
Unterstützung durch seine leider schon viel zu 
früh verstorbene Ehefrau Marie-Luise.

Helmut Breuer war und ist immer ein gern ge-
sehener Vertreter unserer Stadt. Er hat bei den 
Bürgerinnen und Bürgern stets den richtigen Ton 
getroffen. Er hat schon immer ein offenes Ohr für 
die Bedürfnisse und Anliegen der Menschen 
in unserer Stadt gehabt. Seine kluge, ruhige, 
sympathische und oft bescheidene Art hat ihm 
viel Vertrauen eingebracht. Mit seiner starken 
Persönlichkeit hat er sich stets hartnäckig für die 
Umsetzung der Anliegen aus der Bürgerschaft 
eingesetzt.

Wenn sich ein Mensch bei Jung und Alt über 
40 Jahre bewährt und er über 20 Jahre im-
mer wieder als Ortsvorsteher bzw. Ortsbür-
germeister in Lipp/Millendorf gewählt wird, 
ist das ein klares Zeichen dafür, dass die Bed-
burgerinnen und Bedburger immer gewusst 
haben, dass er fair und freundlich mit ihnen 
umgeht.

Wir haben seine Stationen in den vielen Ver-
einen und der Politik hier im Heft noch ein-
mal aufgezeigt. Es ist eine so umfangreiche 
ehrenamtliche Liste, dass ich offen gefragt 
habe, ob seine Tage ebenso viele Stunden 
haben wie unsere. Denn es ist enorm viel, 
was er geleistet hat und noch leistet.

Es war ein schöner und ein würdevoller 
Abend für unseren neuen Ehrenbürger Hel-
mut Breuer. Ich bedanke mich bei allen, die 
diesen besonderen Menschen mit uns ge-
würdigt haben. Danke dir, lieber Helmut, wir 
sind alle sehr stolz auf dich!

Bleiben Sie gesund.

Herzlichst Ihr

Sascha Solbach

Liebe Bedburgerinnen, 
liebe Bedburger!

Nächste Bürgersprechstunde:
7. Juni
Die nächste Bürgersprechstunde, bei der Bürger*innen ihre Sorgen oder Anregungen in einem Ge-
spräch mit Bürgermeister Sascha Solbach vorbringen können, findet am Dienstag, dem 7. Juni von 
14 bis 16 Uhr, statt. Coronabedingt wird diese telefonisch durchgeführt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Interessierte werden darum gebeten, vorab einen Ter-
min mit dem Vorzimmer des Bürgermeisters (02272 402 - 113, buergermeister-vz@bedburg.de) zu 
vereinbaren. Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von 20 Minuten vorgesehen. 
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In Bedburg sind bislang circa 235 ukrainische Ge-
flüchtete (Stand 02.05.) in von der Stadt Bedburg 
angemieteten oder bereitgestellten Wohnungen 
und bei Privatleuten untergebracht. Für diese 
Menschen hat die Stadt Bedburg gemeinsam 
mit den Hilfsorganisationen Malteser, Deutsches 
Rotes Kreuz (DRK), Deutsche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) und der Initiative „Bedburg hilft“ 
sowie der Schützenbruderschaft, der KFG Königs-
hoven und der Pfarrei St. Peter Königshoven eine 
Begegnungsstätte ins Leben gerufen. 

Im sogenannten Café Klitschko im Pfarrheim St. 
Peter in Königshoven (Pastor-Wertz-Platz 1) haben 
die Geflüchteten die Möglichkeit, sich in ihrer Spra-
che auszutauschen, über Schicksale zu sprechen, 
finden neue Freunde und zur Freude aller Beteilig-
ten auch alte Freunde wieder. Beim ersten Treffen 
kamen 75 ukrainische Geflüchtete aus vielen ver-
schiedenen ukrainischen Städten zum Café. 

Darunter auch zwei Familien, die unabhängig von-
einander in verschiedenen Stadtteilen in Bedburg 

bei Familien untergebracht waren. Sie stammen 
aus dem gleichen Dorf in der Ukraine, die Mütter 
waren beste Freundinnen und fielen sich um den 
Hals. Seit ihrer Flucht haben sie sich im Flücht-
lingscafé erstmals wiedergesehen und sorgten bei 
den Anwesenden für Gänsehaut.

Neben gemütlicher und entspannter Atmosphäre, 
jeder Menge Kaffee, Tee und Kuchen sind auch die 
Kleinen herzlich eingeladen und finden etwas Ab-
lenkung mit diversen Spielsachen und einer Hüpf-
burg. So kamen auch an Ostern rund 100 Geflüch-
tete im Café Klitschko zusammen. Dabei konnten 
die Kinder auf die Suche nach Schoko-Osterhasen 
gehen, die auf dem Gelände der Pfarrgemeinde 
versteckt worden waren. 

Zukünftig soll das Café Klitschko auch weiter Treff-
punkt für die geflüchteten Menschen in unserer 
Stadt sein. Für die Unterstützung möchten sich die 
Organisatoren an dieser Stelle bei Café Kraus, Ge-
tränke Lüpges, der Fa. Globus, Trinkgut und Mars 
Wrigley confectionery bedanken!

Treffpunkt für ukrainische Flüchtlinge 

Café Klitschko 
Weitere Angebote  
für ukrainische Flüchtlinge: 

Sonntag 15. u. 29. Mai, jeweils 15:00-17:00 Uhr	
Café Klitschko	
Pfarrheim Königshoven, Pastor-Wertz-Platz 1

Montags, 10:00-11:30 Uhr 
Yoga-Gesundheitskurs
AWO Bedburg,Leitweg 1

Montags, 19:00-20:30 Uhr              
Deutsch-Orientierungskurs
AWO Bedburg, Leitweg 1

Mittwochs, 17:00-18:30 Uhr          	
Deutsch-Orientierungskurs
Silverberg-Gymnasium, Eichendorffstr. 1

Donnerstags, 15:00-17:00 Uhr 
Café mit Beratungsangebot
Mensa am Schulzentrum, Goethestraße 3

IN PLANUNG:
Montags, mittwochs, freitags 
2 Stunden vormittags, genaue Uhrzeit noch offen 
Sprachkurs für AnfängerInnen ohne Deutsch-
kenntnisse  (lat. Schrift nicht erforderlich)
Ort wird noch bekanntgegeben

Dienstags und freitags
Sprachkurs für AnfängerInnen mit ersten  
Deutschkenntnissen 
Ort wird noch bekanntgegeben

Bei Interesse an den Sprachkursen können Sie 
sich gerne bei Bärbel Vomland (02272 402-554;  
b.vomland@bedburg.de) melden. Für weite-
re Fragen steht Ihnen ebenfalls Andrea Wirtz 
(02272 402-553; a.wirtz@bedburg.de) vom 
Team Integration der Stadt Bedburg zur 
Verfügung.

© DLRG Bedburg/
Tim Grippekoven

Die nächsten Termine im Café Klitschko sind am 15. und 
29. Mai.  © DLRG Bedburg/Tim Grippekoven

Für die geflüchteten Kinder wurde am Pfarrheim eine Hüpf- 
burg aufgestellt. © DLRG Bedburg/Tim Grippekoven

Am 15. Mai steht in Nordrhein-Westfalen die 
Landtagswahl an. Bedburg wählt dabei in 21 
Stimm- und 11 Briefwahlbezirken. 

Möchten Sie Ihre Stimme im Wahllokal abge-
ben, so wird darum gebeten, die Wahlbenach-
richtigung mitzubringen. Im Notfall kann das 
Wahlrecht mit Hilfe eines gültigen Personal-
ausweises oder Reisepasses auch bei Verlust 
der Wahlbenachrichtigung ausgeübt werden. 

Hinweise zur NRW-Landtagswahl
Im Wahllokal gilt die aktuelle Corona-Schutz-
verordnung. Sofern Sie am Wahlsonntag Symp- 
tome einer Corona-Infektion aufweisen, bit-
ten wir Sie, nicht das Wahllokal aufzusuchen, 
sondern stattdessen Briefwahlunterlagen im 
Rathaus in Kaster zu beantragen. Die Beantra-
gung kann durch eine bevollmächtigte dritte 
Person erfolgen und ist am Wahltag bis 15 Uhr  
möglich.

Die Wahlunterlagen können bei Bedarf auch 
zugestellt werden. Die ausgefüllten Briefwahl-
unterlagen müssen bis spätestens um 18 Uhr 
wieder am Rathaus - nicht im Wahllokal - abge-
geben worden sein. 

Bei weiteren Fragen können Sie sich beim Wahl-
büro der Stadt Bedburg unter 02272/402-332  
oder wahlbuero@bedburg.de melden.
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Am 21. September 2021 hat der Rat der Stadt 
Bedburg einstimmig beschlossen, Herrn Helmut 
Breuer (SPD), die Ehrenbürgerwürde zu ver-
leihen. Ende April konnte diese Auszeichnung, 
nach coronabedingter Wartezeit nun auch offi-
ziell verliehen werden.

Neben der Familie, den Fraktionsvorsitzenden und 
der FDP, den Ehrenbürgern Willy Harren und Wil-
ly Moll waren ebenso einige Weggefährten und 
Freunde von Helmut Breuer bei der feierlichen 

Übergabe der Urkunde dabei. Respekt und Sym-
pathie wurden dem neuen Ehrenbürger durch alle 
Redner bekundet. In kleiner und entspannter Run-
de hat Bürgermeister Sascha Solbach noch einmal 
die Stationen seines Wirkens in Politik und Ehren-
amt gewürdigt. Freude, Stolz und Dankbarkeit präg-
ten die Feier für den 11. Ehrenbürger der Stadt.

Die kommunalpolitische Laufbahn von Hel-
mut Breuer begann im Jahre 1979, als er in 
den Rat der Stadt Bedburg gewählt wurde; von 

1979 bis 2020, also über 40 Jahre, war er 
Mitglied des Rates der Stadt Bedburg. In ver-
schiedenen Ausschüssen sowie im Rat der Stadt 
Bedburg setzte er sich unermüdlich zum Wohle 
seiner MitbürgerInnen ein; bis heute ist er als 
sachkundiger Bürger aktiv. 

Von 1989 bis 1999 sowie von 2009 bis 
2020, also über 20 Jahre, war Helmut Breu-
er als Ortsvorsteher/Ortsbürgermeister im 
Ortsteil Lipp/Millendorf aktiv.

Helmut Breuer ist der 11. Ehrenbürger der Stadt Bedburg 

Ehrenbürger Willy Moll hatte ein selbstgemaltes Bild im 
Gepäck. 

Willy Harren hieß Helmut Breuer im „kleinen Klub“ der 
Ehrenbürger willkommen.

Der Bedburger SPD-Fraktionsvorsitzende Rudolf  Nitsche 
gratuliert Helmut Breuer zur Auszeichnung.

Helmut Breuer erhielt von Bürgermeister Sascha Solbach eine Urkunde für seine überragenden Leistungen.
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In der Zeit von Januar 2000 bis Juni 2014 hat 
er zudem die Funktion des zweiten stellvertre-
tenden Bürgermeisters und in der Zeit von Juli 
2014 bis Oktober 2020 die Funktion des 
ersten stellvertretenden Bürgermeisters 
ausgeübt. 

Für seine Verdienste im kommunalpolitischen 
Raum hat er im Jahre 1999 die Ehrennadel der 
Stadt Bedburg erhalten. 

Neben seinem wirklich umfangreichen kommu-
nalpolitischen Engagement war und ist Helmut 
Breuer auch in zahlreichen Vereinen aktiv: 

Verein der Freunde und Förderer 
des St. Hubertusstiftes Bedburg: 
Dort hat er viele Jahre im Förderverein des 
St. Hubertusstiftes zugunsten des in Bed-
burg ansässigen Krankenhauses mitgewirkt. 
Zunächst hat er hierbei die Position des stell-
vertretenden Vorsitzenden ausgeübt, zuletzt 
gehörte er dem Förderverein als Beisitzer  
an. 

Freiwillige Feuerwehr Löschzug 
Lipp/Millendorf: 
Über 40 Jahre lang war Helmut Breuer in der 
Einheit Lipp/Millendorf der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Bedburg aktiv und hat sich dort 
uneigennützig immer wieder in den Dienst der 
Allgemeinheit gestellt. Seit 2002 ist er Mit-
glied der Ehrenabteilung.

Im Kirchenvorstand Pfarrgemeinde 
St. Ursula Lipp: 
In der Zeit von November 2002 bis November 
2012 war er Mitglied des Kirchenvorstands. 

Dazu kommt das Engagement in der 
Arbeiterwohlfahrt im Ortsverein Bedburg: 
Seit über 22 Jahren ist Helmut Breuer hier eben-
falls Mitglied und unterstützt dabei auch ohne 
offizielle Funktion den Vorstand des Ortsvereins 
regelmäßig. 

Die Ehrenbürger 
der Stadt Bedburg

  1. Dr. Paul Silverberg 
  2. Dr. Wilhelm Warsch 
  3. Stefan Franz Mockel 
  4. Kurt Stöbe 
  5. Heinrich Franken 
  6. Leo Noppeney 
  7. Karl Friedrich Schild 
  8. Hans Schmitz 
  9. Willy Harren
10. Willy Moll
11. Helmut Breuer

Als erster Ehrenbürger der Stadt Bedburg 
wurde 1951 Dr. Paul Silverberg ausgezeich-
net. 
Für die Verleihung von Ehrenbürgerrechten 
ist ausschließlich der Rat zuständig. Von den 
elf Ehrenbürgern leben noch Willy Harren, 
Willy Moll und eben Helmut Breuer. 

Weitere Infos zu dem Thema erhalten Sie un-
ter dem Suchbegriff „Ehrenbürger der Stadt 
Bedburg“ auf www.bedburg.de. 

Helmut Breuer durfte sich ebenfalls über den Besuch von 
SPD-Landtagskandidat Bernd Coumanns freuen.

„Du bist ne Joode“: Wilhelm Hoffmann von der FDP mit 
Glückwünschen an Helmut Breuer.

Jochen vom Berg von den Grünen bedankt sich für den 
unermüdlichen Einsatz Breuers.

Die stellv. Landrätin des Rhein-Erft-Kreises, Heike Stein-
häuser, gratulierte von Herzen.

CDU-Politiker Michael Stupp zollt Helmut Breuer seinen 
Respekt für die erbrachten Leistungen.

Die FWG-Politiker Stefan Merx (r.) und Albert Steffens 
überreichen ihr Geschenk an Helmut Breuer.
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Mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge verabschiedeten sich die Kinder von den 
diesjährigen Osterferienspielen der Stadt Bed-

„Wir kommen wieder“ 

Strahlende Kinder bei den städtischen 
Osterferienspielen

gefallen hat, weil alle Aktionen so cool waren“, 
erklärte der achtjährige Felix beim Besuch 
von Fachdienstleiter Klaus Brunken (Fachdienst 
4 – Schule, Bildung, Jugend) und Stadtjugend-
pflegerin Nadine Metner auf der Abschlussfeier 
der Ferienspiele. „Leider ist heute schon der letz-
te Tag, aber ich will eigentlich gar nicht gehen.“

Ähnlich wie Felix ging es auch den anderen 22 
Kindern im Alter von acht bis zwölf Jahren in der 
zweiten Woche der Osterferien. Auf dem Gelände 
der Anton-Heinen-Schule in Kirdorf konnten sie 
sich bei bestem Wetter ihr eigenes Programm 
zusammenstellen. Von Bogenschießen über 
Axtwerfen und Bastelaktionen bis hin zu einem 
eigens gebautem Mensch ärgere Dich nicht in 
XXL-Format war für die Mädchen und Jungs alles 
geboten.

Besonders beliebt bei den Kindern war aber die 
Hüpfburg, die in der Turnhalle der Schule stand. 
„Die Hüpfburg ist mein Favorit, hier bin ich am 
liebsten“, sagte Paula, die am letzten Tag der Fe-
rienspiele ihren zehnten Geburtstag feierte. „Die 
Woche hat mir sehr viel Spaß gemacht und ich 
finde es super toll, dass ich hier auf der Hüpfburg 
meinen Geburtstag feiern kann. Wir kommen 
wieder“, waren sich Geburtstagskind Paula 
und ihre Schwester Frieda sicher. Vielleicht 
schon bei den diesjährigen Sommerferienspie-
len, Anmeldungen dafür sind demnächst mög-
lich.

Oster-
Überraschung 
für das Ahrtal 	

In einer Gemeinschaftsaktion haben drei Bed-
burger Gruppen die von der Flutkatastrophe 
betroffenen Familien und Kinder im Ahrtal mit 
Ostergeschenken überrascht. 

Die Hochwasserhilfe Königshoven, die Werbe-
gemeinschaft Kaster-Königshoven und die Bed-
burger Tafel spendeten insgesamt rund 500 
Ostereier, 100 Ostertütchen und sammelten 
weitere private Spenden, die zum Teil an die 
Not-Kitas ins Oleftal gingen. Die Kinder vor Ort 
freuten sich sehr über den Besuch von Horst 
Weingarten und Martin Maaßen und vor allem 
über die unzähligen Schokoladenhasen und 
Spielzeuge. 

Der andere Teil der Spenden ging ins Versor-
gungszelt „Wintertreff“ in Bad Neuenahr. Die 
aus Kaster kommende Tina Schmitz fährt bereits 
seit Monaten immer freitags genau dorthin, um 
für die Betroffenen zu backen. Über die Spen-
den an Ostern haben sich die Anwohner vor Ort 
besonders gefreut. 

Zu guter Letzt stand für die Helferinnen und 

Die Menschen am Versorgungszelt „Wintertreff“ in Bad 
Neuenahr freuten sich sehr über die Überraschungen zu 
Ostern.

Zum Internationalen Tag gegen Homo-, Trans- 
und Biphobie lädt das Projekt „Bedburg lebt De-
mokratie“ zu einem kostenlosen Kinoabend der 
besonderen Art ein. Auf Schloss Bedburg läuft 
am 17. Mai ein Film zum Thema Geschlechter-
rollen, dessen Titel noch nicht verraten wird. 

Interessierte können sich im Anschluss an The-
mentischen über weitere Aspekte des Themas 
austauschen und Fragen stellen. Ziel ist es, ins 
Gespräch zu kommen und Vorurteile gegenüber 
Mitgliedern der LGBTQI-Community abzubauen. 

Für Vielfalt und Toleranz 

Kinoabend auf Schloss Bedburg 
Der Film beginnt um 18 Uhr im Rittersaal 
und ist für Jugendliche ab zwölf Jahren ge-
eignet. Die junge Bedburger Gruppe „Kino am 
Kiosk“, ein Projekt von „Demokratie leben!“ und 
der RheinFlanke Bedburg, betreut den Abend  
vor Ort. 

Für reichlich Snacks und Getränke wird gesorgt. 
Der gesamte Abend ist für die Gäste kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähe-
re Informationen zum Abend finden Sie unter  
www.bedburg-lebt-demokratie.de.

Helfer aus dem Bedburger Stadtgebiet noch ein 
Besuch beim Winzer Ludwig Kreuzberg in Der-
nau an. Er spendete der Schützenbruderschaft 
Königshoven als Dank für das „Weinfest“ im 
Februar in der Königshovener Bürgerhalle drei 
Barrique Fässer, die nun für einen guten Zweck 
versteigert werden sollen.

burg und den Erlebnispädagogen von hoch³. 
„Ich kann gar nicht sagen, was mir am besten 
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Wann: Mittwoch, 11.05.2022 von 15:30 – 16:45 Uhr
Wo: Bürgerhalle Königshoven (Josef-Schnitzler-Straße 30)
Wer: Das Angebot richtet sich an Menschen, die ihre an Demenz erkrankten Angehörigen 
pflegen.
Von: Die Gesprächsstunde wird von der Alzheimer Gesellschaft des Rhein-Erft-Kreises in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Bedburg angeboten.

Fragen? Dann melden Sie sich einfach bei Frau Dr. Schreckling (info@schreckling.eu) von der 
Alzheimer Gesellschaft Rhein-Erft-Kreis e. V..

Gesprächsstunde für pflegende Angehörige 

Am Samstag, dem 14.05.2022, stellt 
die Stadt Bedburg im Rahmen des bun-
desweit stattfindenden „Tag der Städ-
tebauförderung“ die aktuell öffentlich 
geförderten und teils schon umgesetzten 
Projekte im Stadtgebiet vor. Im alten Rat-
haus wird zudem an diesem Tag eine Bür-
gerbeteiligung zur künftigen Nutzung der 
Räumlichkeiten durchgeführt. 

Interessierte können dabei an Führun-
gen durch das alte Rathaus teilneh-
men. Nach der Vorstellung der städte-
baulich geförderten Projekte und der 
Begrüßung durch Bürgermeister Sascha 
Solbach sollen im Rahmen einer Bürger-
beteiligung Ideen gesammelt werden, 
wie das Rathaus künftig genutzt werden 
kann. Anschließend werden diese vorge-
stellt, um ein umfassendes Meinungsbild 
der Bedburgerinnen und Bedburger zu 
erhalten.

Rundgang im Schlosspark 

Parallel dazu können die Gäste die be-
reits umgesetzten oder noch geplanten 
Projekte im Bedburger Schlosspark 
erkunden. An insgesamt acht Stationen haben die BürgerInnen bei einem virtuell unterstützten 
Quartiersspaziergang die Möglichkeit, sich ein Bild des Schlossparkumbaus zu machen. Über QR-
Codes auf dem von der Stadt Bedburg vorbereiteten Flyer erhalten die BesucherInnen Bilder und In-
formationen zum jeweiligen Projekt. 

So wurde im Rahmen des integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) für die Bed-
burger Innenstadt bereits die alte Schlossgärtnerei rekultiviert und der Spielplatz im Schlosspark 
für die Kinder erneuert. Auf dem im März wiedereröffneten Spielplatz können die Kinder an diesem 
Tag ebenfalls die neuen Geräte testen. Damit die Verpflegung und der Spaß dabei nicht zu kurz kom-
men, gibt es für die Kinder Eis und ein Ballonkünstler wird vor Ort sein.

Änderungen im Terminablauf  
können noch vorgenommen werden.

Ihre Ideen sind gefragt! 

Was passiert mit dem alten Rathaus? Inklusive neuem 
Frühschwimmerangebot

Am 14. Mai 
öffnet das Freibad 
Das Freibad in Bedburg öffnet am Samstag, 
dem 14. Mai 2022 um 10:00 Uhr wieder sei-
ne Türen. Dabei wird es in diesem Jahr erstmals 
ein Frühschwimmerangebot geben. 

Dienstags, mittwochs und freitags haben Gäste 
die Möglichkeit, bereits von 7:00 Uhr bis 9:00 
Uhr das Freibad zu nutzen. Ausgenommen da-
von ist der Zeitraum vom 11. bis zum 28. Juli. 
Der Einlass für Frühschwimmer kann dabei nur 
an Saisonkartenbesitzer bzw. Mehrfachkartenbe-
sitzer erfolgen.

Die Eintrittspreise kehren insgesamt auf das Ni-
veau von vor der Pandemie zurück. Für eine Ein-
zelkarte zahlt ein Erwachsener 5,00 Euro, Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren 3,50 Euro. Mit 
dem Erwerb von Mehrfachkarten (Zehner- oder 
Zwanzigerkarte) lassen sich die Kosten eines 

Einzeltickets senken. Auch Saisonkarten für Er-
wachsene (120,00 Euro) und Jugendliche (80,00 
Euro) sind erhältlich. 

Das sogenannte „Feierabendticket“ (ab zwei Stun-
den vor Schließung) kostet für Erwachsene 3,00 
Euro, für Kinder und Jugendliche 2,00 Euro. Der 
Betrag einer Zehnerkarte des Feierabendtickets 
beläuft sich – genau wie beim Frühschwimmeran-
gebot – für Erwachsene auf 25,00 Euro, für Kinder 
und Jugendliche auf 15,00 Euro. Auch Familien-
karten (Tagesticket für 12,00 Euro oder Saison-
karte für 120,00 Euro) sind wieder erhältlich, die 
Saisonkarte allerdings nur im zentralen Rathaus in 
Kaster zu den regulären Öffnungszeiten.

Neben dem neuen Frühschwimmerangebot hat 
das Freibad täglich von 10:00 bis 19:00 Uhr ge-
öffnet. Zudem sind durch die Coronaschutzver-
ordnung momentan keine besonderen Regelun-
gen vorgesehen. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Freibad freuen sich auf zahlreiche 
Badegäste.
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T  E  R  M  I  N  E 
Rat und 

Ausschüsse 
in 2022
10. Mai 2022

Ausschuss für Familien, 
Senioren, Kultur u. Soziales

17. Mai 2022

Ausschuss für Klimaschutz, 
Digitalisierung u. Wirtschaft

24. Mai 2022

Bauausschuss
Weitere Informationen gibt es im Rats-
informationssystem der Stadt Bedburg 
unter www.bedburg.de. Bitte informie-
ren Sie sich vorab über die geltenden 
Corona-Regelungen.

Der Rhein-Erft-Kreis hat das Haushaltssiche-
rungskonzept für das Haushaltsjahr 2022 ge-
nehmigt. Insbesondere die seit zwei Jahren 
andauernde pandemische Lage und die damit 
einhergehenden ausgefallenen Steuereinnah-
men haben auch den Bedburger Haushalt stark 
belastet. Durch Konsolidierungsmaßnahmen, 
Ertragssteigerungen aber auch durch die Coro-
na-Bilanzierungshilfen konnte dennoch ein aus-
geglichener Haushalt vorgelegt werden.

Damit befindet sich die Stadt Bedburg auf der 
Zielgeraden heraus aus dem Haushaltssiche-
rungskonzept. Erstmals war die Stadt Bedburg 
im Jahre 2013 gezwungen, ein Haushaltssiche-
rungskonzept (HSK) aufzustellen. Für die Geneh-
migungsfähigkeit war es notwendig, spätestens 
im Jahr 2023 einen strukturellen Haushaltsaus-
gleich darzustellen. 

Bereits bei der Aufstellung des ersten HSK wurde 
auf die Ausnutzung des vollen Zeitraums verzich-
tet und der planerische Haushaltsausgleich für 
das Planjahr 2022 festgelegt. Sofern das Jahres-
abschlussergebnis die Planung bestätigt, wäre 

Haushalt für das Jahr 2022 genehmigt
Bedburg damit aus dem Haushaltssicherungs-
konzept heraus.

"Ich freue mich, dass wir trotz der finanziellen 
Auswirkungen, die die Pandemie, aber auch das 
furchtbare Kriegsgeschehen in der Ukraine mit 
sich bringen, einen Überschuss erwirtschaftet 
und die Haushaltsplanungen seit 2013 kontinu-
ierlich so gestaltet haben, dass wir das Ziel eines 
strukturellen Haushaltsausgleichs erreichen und 
damit die Haushaltssicherung wie geplant aller 
Voraussicht nach ein Jahr früher zum Ende die-
ses Jahres verlassen können“, sagt Bürgermeis-
ter Sascha Solbach.

Bereits am 15. Februar hatte der Rat der Stadt 
Bedburg den Haushalt für das Jahr 2022, der 
einen Überschuss in Höhe von 3,8 Millionen 
Euro vorsieht, auf den Weg gebracht. Bei Ent-
haltung der FDP sprachen sich alle anderen 
Fraktionen von SPD, CDU, FWG und GRÜNE 
einstimmig für die vorgelegten Haushaltspla-
nungen für das Jahr 2022 aus. Dieses einstim-
mige Votum gelang zuletzt in den Jahren 1999  
und 2011.  
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In seinem Beitrag vom 09.04.2022 teilt der 
Bürgermeister die erfreuliche Information 
über das endgültige Verlassen des Haus-
haltssicherungskonzeptes mit – ein Jahr 
früher als ursprünglich geplant. Viele von 
Ihnen werden sich erinnern, wie die dama-
lige Jamaika-Mehrheit und ihr Bürgermeis-
ter die Stadt Bedburg in diese sehr missliche 
Lage brachten.

Eigene Entscheidungsmöglichkeiten der Stadt 
und damit des Stadtrates sind im Haushalts-
sicherungskonzept stark eingeschränkt, die 
finanziellen Grenzen sind durch die Kommunal-

Jetzt Lernstoff aufholen und den
Anschluss nicht verlieren!

Wir freuen uns auf einen Anruf unter:

02272-9740960

Schülerhilfe Bedburg
Friedrich-Wilhelm-Straße 44 (neben dem
alten Rathaus) • Tel. 02272-9740960
www.schuelerhilfe.de/bedburg

Wir sind wieder
vor Ort für Euch da!

Profi-Nachhilfe mit höchsten
Hygienestandards

Individuelle Förderung der Kinder
und Jugendlichen

Zugang zum Online-Lern-Center
mit Hausaufgabenhilfe

aufsicht vorgegeben. Trotz der Beschränkungen 
haben wir seit 2014 vieles für Bedburg erreicht 
und es dennoch geschafft, aus dem Haushalts-
sicherungskonzept herauszukommen. 

Verschwendung ist unangebracht, Haushalts-
politik mit Vernunft und Augenmaß muss Vor-
rang haben. Daher haben wir als FWG einer 
Erhöhung der Grundsteuerhebesätze für den 
Haushalt 2022 nicht zugestimmt, um die stark 
ansteigenden Belastungen der Bedburger Bür- 
gerInnen nicht zusätzlich zu erhöhen. Wir werden 
auch bei den kommenden Haushaltsberatungen 
vermeidbaren Belastungen eine Absage erteilen.

FWG:

Ende des Haushaltssicherungskonzeptes 
in Sicht

Wo kann man am besten alten und nicht genutzten Schmuck aus Gold und Silber verkaufen? 
Sie suchen den richtigen Partner, um Erbschmuck oder Altschmuck zu verkaufen? 

Die Schatztruhe, der seriöse Juwelier mit Filialen in Nordrhein-Westfalen, ist immer die richtige Ent-
scheidung, um gebrauchten Schmuck zu verkaufen. Sie können sicher sein, dass Sie bei uns gut be-
raten werden. Als deutscher Fachbetrieb und Ausbildungsbetrieb sind wir die Spezialisten für den An-
kauf für Schmuck aus Gold und Silber.

Wir nehmen Ihren Schmuck mit Verstand und Wissen unter die Lupe.
Wir prüfen, wiegen und errechnen danach den aktuellen Ankaufspreis.

Besondere Stücke, wie gut erhaltener Antikschmuck, Diamantschmuck und Brilliantschmuck, erhalten 
einen angemessenen Preis, der nicht selten, zum Erstaunen des Anbieters, höher liegt als erwartet. Mit 
Fachwissen und großer Sorgfalt begutachten wir Ihren angebotenen Schmuck.
Es ist nicht immer einfach, sich von Dingen mit Erinnerungen zu trennen. Vertrauen Sie auf unser Fein-
gefühl und unsere Diskretion.

Immer aktuelle Ankaufspreise gepaart mit Fachverstand, 
das sind unsere Stärken.

Die Auszahlung Ihrer Wertsachen erfolgt sofort in Bargeld oder wird per Direktüberweisung überwie-
sen. Bei uns werden Sie nicht digitalisiert.
 
Schatztruhe, der seriöse Juwelier für Gold- und  Silberankauf

Nachlass geerbt?
Schmuckankauf
Wir kaufen alles 
was (R)echt ist.
Bruchgold - Schmuck in Gold und Silber - Altgold  
Uhren und Edeluhren - Gold/Silber Münzen 
Währungsmünzen - Barren - Palladium - Platin  
Zinn - Besteck in Silber und versilbert - Zahngold  
auch mit Zähnen - Modeschmuck - komplette 
Erbschaften - Nachlässe & Auflösungen (ge-
schäftlich & privat)

Hotline für Ihren Termin: 022734064453
www.goldgegenbar.de/schmuck-verkaufen

Unsere Geschäfte sind für Sie geöffnet: Montag bis Freitag von 10:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr - Samstag von 10:00 bis 14:00 Uhr

Horrem, Hauptstr. 153  	 Tel. 0 22 73	 406 44 53
Bergheim, Hauptstr. 71  	Tel. 0 22 71	 98 63 43
Frechen, Hauptst. 43  	 Tel. 0 22 34 	 688 46 41
Düren, Hirschgasse 8  	 Tel. 0 24 21	 306 90 33
Weitere Filialen in Köln, Düsseldorf, Bochum, Dortmund

Deutscher Fach- und 

Ausbildungsbetrieb

8x in NRW
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Bisher bildet NRW beim Strukturwandel 
und der Schaffung neuer Arbeitsplätze das 
Schlusslicht unter den vom Kohleausstieg 
betroffenen Bundesländern, kritisiert SPD-
Landtagskandidat Bernd Coumanns aus 
Bedburg. 

„Vor allem die Beschäftigten in den Tagebauen, 
Kraftwerken und den Zuliefererfirmen, aber im 
Grunde die gesamte Region, brauchen dringend 
überzeugende Perspektiven mit neuen guten 
Arbeitsplätzen im Rheinischen Revier. Wenn die 
Kohle geht, muss neue Arbeit kommen“, fordert 
Sozialdemokrat Coumanns. 
Das bleibe die jetzige schwarz-gelbe Landes-
regierung aber weiter schuldig, so Coumanns. 
„Bisher ist kein einziger neuer Industriearbeits-
platz aus den Fördermitteln für den Strukturwan-
deln entstanden“, stellt der SPD-Landtagskan-
didat fest. 

Schnellere Planverfahren und mehr 
Möglichkeiten für die Kommunen 

„Tagebaue sind wie wandernde Industriegebie-
te“, meint Coumanns, der im Bedburger Stadtrat 
auch den Ausschuss für Stadtentwicklung leitet. 
Wenn die in einigen Jahren wegfallen, müssten 

SPD-Landtagskandidat Bernd Coumanns fordert mehr Tempo beim Strukturwandel 

„Wenn die Kohle geht, muss neue Arbeit kommen“
die betroffenen Städte wie Bedburg jetzt durch 
die Landesregierung die Möglichkeit einge-
räumt bekommen, neue Industrie- und Gewer-
begebiete planen zu können. 
„Insbesondere sollte die Entwicklung neuer 
Industrie- und Gewerbegebiete abseits von be-
stehenden Wohnorten zugelassen werden, da-
mit die Menschen möglichst wenig durch Lärm 
und Verkehr belastet werden und die Akzeptanz 
hoch ist“, betont Coumanns. Eine SPD-geführte 
Landesregierung wird den vom Kohleausstieg 
betroffenen Städten endlich mehr Möglichkeiten 
in einer Sonderplanungszone einräumen, damit 
sich endlich Gewerbe und Industrie mit neuen 
Arbeitsplätzen ansiedeln können. 

Förderung neuer guter Arbeitsplätze 
in den Mittelpunkt stellen

Auch sei die Vergabe der Fördermittel für den 
Strukturwandel in NRW viel zu kompliziert, bü-
rokratisch und langwierig geregelt: „Seit Jahren 
fordert unser Bürgermeister Sascha Solbach 
parteiübergreifend mit den anderen Bürger-
meistern der Anrainerkommunen, dass es von 
Seiten der Landesregierung endlich eine Inves-
titionsförderung für Unternehmen gibt, die neue 
tariflich gesicherte Arbeitsplätze schaffen wollen. 

Eine SPD-geführte Landesregierung wird diesen 
Appell der Bürgermeister endlich ernst nehmen 
und die Förderung neuer guter Arbeitsplätze in 
den Mittelpunkt stellen“, betont Sozialdemokrat 
Bernd Coumanns.    
„Für einen erfolgreichen Strukturwandel ist 
schon lange klar, was passieren muss: Schnelle 
Planverfahren und Investitionsförderung für Un-
ternehmen. Beides lässt die schwarz-gelbe Lan-
desregierung vermissen. Eine SPD-geführte Lan-
desregierung wird beim Strukturwandel mehr 
Tempo geben und neue Arbeitsplätze schaffen“, 
so SPD-Landtagskandidat Bernd Coumanns.  

„Wenn die Kohle geht, muss neue Arbeit kommen“, betont 
SPD-Landtagskandidat Bernd Coumanns und fordert mehr 
Tempo beim Strukturwandel.

Ausführlich haben wir bereits in der letzten 
Ausgabe der Bedburger Nachrichten über 
den Plan berichtet, die Kolpingstraße für 
den Durchgangsverkehr zu sperren. Dieser 
Plan wurde im Stadtentwicklungsausschuss 
am 29. März mit breiter Mehrheit, aber 
gegen die Stimmen der CDU beschlossen. 
Selbstverständlich wirft eine so durchgrei-
fende Maßnahme eine Reihe von Fragen 
auf. Zur Beantwortung dieser Fragen hatte 
Rudolf Nitsche als Ratsvertreter für Bleri-
chen am 20. April zu einem „Blerichener 
Bürgerstammtisch“ eingeladen.  

Mehr als 40 Bürgerinnen und Bürger folgten 
dieser Einladung zum "Blerichener Bürger-
stammtisch" in die Gaststätte "Zur Kulle" auf 
der Kolpingstraße in Blerichen. Nachdem Fach-
dienstleiter Torsten Stamm für die Stadt Bedburg 
den Plan zur Sperrung der Kolpingstraße vorge-
stellt hatte, entstand eine offene Diskussion über 

SPD
Bürgerinformation in Blerichen 

Lösung für die Kolpingstraße in Sicht
Vor- und Nachteile dieser Maßnahme. Natürlich 
gab es aber auch viele Fragen zu den Auswirkun-
gen auf die direkten Anwohner sowie auf die Mit-
bürger aus Kirdorf und Blerichen zu klären. 

Verschiedene Möglichkeiten der Beschilderung 
wurden diskutiert und Torsten Stamm konnte 
erklären, was man machen kann und darf. Am 
Schluss fasste Rudolf Nitsche die Ergebnisse so 
zusammen, dass es keine 100% zufriedenstel-
lende Lösung für die Kolpingstraße geben wird. 
Jede Maßnahme, die auf den Durchgangsver-
kehr wirken soll, wird auch immer Auswirkungen 
auf die Menschen im direkten Umfeld haben. 
Klar wurde aber auch, dass die Vorteile der ak-
tuell geplanten Sperrung für die Menschen auf 
der Kolpingstraße die Nachteile bei weitem über-
wiegen. 

So ging man an diesem Abend mit viel Hoffnung 
auf eine deutliche Beruhigung des Verkehrs auf 

der Kolpingstraße auseinander. Die Anwohner se-
hen nun dem Beginn der einjährigen Testphase 
mit Spannung entgegen, die laut Torsten Stamm 
bereits in diesem Sommer beginnen könnte. 
Aber auch das Versprechen nahmen die Teilneh-
mer des „Blerichener Bürgerstammtisches“ mit, 
dass man weiter im Gespräch bleibt und schnell 
auf Fehlentwicklungen reagieren wird.
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Briefwahl!Bernd Coumanns
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GOLDANKAUF • JUWELIER • TRAURINGE 
ERBSCHAFTSANKAUF 

Wir kaufen alles, was ( R )echt ist!
Bruchgold · Schmuck in Gold und Silber · Altgold · Uhren und Edeluhren 

Gold/ Silber-Münzen · Barren · Platin · Palladium · Zinn · Besteck in 
Silber und versilbert · Zahngold auch mit Zähnen · Modeschmuck 

komplette Erbschaften, Nachlässe u. Auflösungen (geschäftlich & privat)

02273 / 40 64 45 3
Hauptgeschäft: Horrem, Hauptstr.153 - Tel. 02273  4064453 

Bergheim - Hauptstr. 71 - Tel. 02271  986343 
Frechen - Hauptstr. 43 - Tel. 02234  6884641 
Düren - Hirschgasse 8 - Tel. 02421  3069033 

Bochum - Brenschederstr. 41 -  Tel. 0234  76680
Jetzt auch in Düsseldorf, Köln, Dortmund

Mo. - Fr.: 10-13 und 14-18 Uhr - Sa.: 10-14 Uhr

www.goldgegenbar.de

DEUTSCHER FACH- UND & AUSBILDUNGSBETRIEB

Gold- & Silberankauf
8 x in NRW – auch in Ihrer Nähe

Tagesaktuelle Preise, kompetent, fair

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist



Ob der Frühjahrsputz, wie hier zusammen mit 
Wolfgang Esser, Sportangebote für Groß und 
Klein oder Maßnahmen zur Integration von Ge-
flüchteten in Bedburg: Für die vielen Vereine 
und Initiativen besteht nun wieder die Mög-
lichkeit auf Landesförderung. Darauf weist die 
CDU-Fraktion gemeinsam mit der CDU-Land-
tagsabgeordneten Romina Plonsker hin. 

Dazu Achim Renner als stellvertretender Frak-
tionsvorsitzender der CDU: „Wir freuen uns, dass 
die CDU-geführte Landesregierung und auch 
Romina als lokale Abgeordnete die Vereine und 
das Ehrenamt so stark in den Fokus nehmen. Da-
mit haben die vielen Engagierten eine wichtige 
finanzielle Unterstützung für ihre Projekte.“

Konkret können alle Vereine und Initiativen das 
von CDU und FDP eingeführte Programm »2.000 
x 1.000 Euro für das Engagement« beantragen. 
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Landesprogramme „2000 x 1000“ und „1000 x 1000“: 
 

CDU-Fraktion und Landtagsabgeordnete Romina Plonsker  
rufen zur Antragstellung auf 
Bedburger CDU-Fraktion wirbt zusammen mit der Landtagsabgeordneten  
Romina Plonsker für Projekt- und Vereinsförderung

Hier gibt das Land 1.000 Euro für die Umsetzung 
von bürgerschaftlichen Projekten wie bspw. den 
Aufbau eines Gemeinschaftsgartens, ein nach-
barschaftliches Sommerfest des Sportvereins 
oder einen Adventsnachmittag für Jung und Alt. 
Es können auch Vorhaben gefördert werden, 
welche Geflüchteten ein Ankommen in der neu-
en Nachbarschaft erleichtern sollen.

Romina Plonsker stellt klar: „Davon profitieren 
vor allem die vielen kleinen Ideen, die für das 
Gemeinwesen aber so ungemein wichtig sind. 
Wir stärken das Engagement in den vielen Or-
ten im Rhein-Erft-Kreis und sorgen dafür, dass 
gute Ideen eine unbürokratische Unterstützung 
finden.“

Für Sportvereine besteht zusätzlich die Möglich-
keit, ein Sportangebot mit 1.000 Euro in den 
Förderschwerpunkten Kooperation Sportverein/

Schule, Kooperation Sportverein/Kindertages-
einrichtung, Integration, Inklusion, Gesundheits-
sport, Sport der Älteren, Mädchen und Frauen im 
Sport sowie Reha-Sport fördern zu lassen.

„Mir waren in den vergangenen fünf Jahren Ver-
eine und Engagierte besonders wichtig. Dies 
möchte ich auch gerne in den nächsten fünf Jah-
ren weiterführen und freue mich, wenn dies auch 
bei den ehrenamtlichen Kräften auf positive Re-
sonanz stößt“, so Romina Plonsker abschließend.

In den letzten Tagen und Wochen stehen 
wieder alle Zeichen auf Wahlkampf. Und als 
ich an einem Sonntag unterwegs war, um 
mit vielen Helfern Flyer zu verteilen, wurde 
mir einmal mehr bewusst, wie gut wir es ja 
eigentlich haben. 

Bei vielen Wahlkampfständen, an den Haus-
türen oder beim Plakatieren kam es immer zu 
Gesprächen mit Bürgern, die nicht immer nur 
Lob für die Arbeit der Politiker hatten. Das war 
der Moment, in dem mir wieder klar wurde, dass 
wir stolz auf unsere Demokratie sein können; 
jede Meinung zählt und jede Meinung muss uns 

CDU: 

Demokratischer Wahlkampf
wichtig sein, wir müssen in den Dialog mit den 
Menschen kommen. 

Dabei ist das Wichtigste: Klarheit, Ehrlichkeit und 
Fachkompetenz. Wir können und dürfen nicht 
immer weiter Versprechungen ausgeben, die 
nicht umsetzbar sind. Die Menschen können da-
mit umgehen, wenn wir auch einmal sagen, dass 
etwas schwierig wird oder nicht geht. Ich habe 
solche Politiker gefunden und setzte mich des-
halb für deren Wiederwahl ein. 

Beim PlonskerPlausch zum Beispiel habe ich er-
lebt, dass Fragen von Bürgern gut und ehrlich be-
antwortet werden. Innenminister Reul berichtet 

von erreichten Zielen, die 
man nur erreicht habe, 
weil man den Menschen 
zugehört habe und Fach-
leute zusammengeführt 
habe, um bürokratische 
Hürden zu minimieren. 
Genau deshalb sehen Sie 
in den letzten Wochen 

Scharen von Wahlkämpfern auf den Straßen, 
weil wir demokratisch miteinander umgehen, 
weil wir hier bei uns dafür einstehen dürfen, was 
wir denken, glauben und sagen können.
Dieses große Privileg und Recht haben auch 
Sie, mit Ihrem Kreuz mitzubestimmen, wer Sie 
vertreten soll, wen Sie für geeignet halten, Ihre 
Interessen zu vertreten.

Auch darum ist Wahlkampf wichtig, Sie haben es 
bald geschafft.

Ihr Wolfgang Esser
Stadtverbandsvorsitzender CDU Bedburg



Alles Liebe zum Muttertag!

rominaplonsker www.rominaplonsker.de

                                                

CDU!  
Stimmen
Beide

„

„
... STARK BLEIBT.                                                           

Sicherung des Fachkräftebedarfs                                                  

Entfesselungsoffensive und Bürokratieabbau für 
unsere Betriebe         

Nachhaltige Gestaltung des Strukturwandels im 
Rheinischen Revier

... KLUG BLEIBT.                                         
Beitragsfreies 3. Kitajahr                                                                                     

10.000 zusätzliche Lehrkräfte und ein digitales Endgerät für 
jedes Schulkind                                                                                               

Erhalt der gegliederten Schullandschaft und Förderschulen             

... MOBIL BLEIBT.                       
Schnellbusse und Mobilstationen                                                        

Fahrradland Nr. 1 durch Investitionen in Neu- und Ausbau 
von Radwegen                                                                                                                                                                                       

Rekordinvestitionen in Straßenausbau und -sanierung

MACHEN, WORAUF ES ANKOMMT.                                                 
DAMIT NORDRHEIN-WESTFALEN...

Pane con Paprica
Ciabattateig mit Paprika, Zwiebeln, etwas Chili und Olivenöl 

Täglich frisch gebacken

Die neue Grill-Mode:Die neue Grill-Mode:

Spanisch eleganter Begleiter Spanisch eleganter Begleiter 
für Kotelett & Co.für Kotelett & Co.

Auf den Anspruch 

kommt es an!
St.-Rochus-Straße 24
50181 Bedburg-Kaster
Tel: 0 22 72 - 9 06 37 77
Fax: 0 24 63 - 99 30 09

Gottesacker 2
50181 Bedburg-Kirchherten
Tel: 0 24 63 - 80 28 
baeckerei-boveleth.de

Mo.-Fr.	 5:30-18:30 Uhr
Sa.	 5:30-13:00 Uhr
So.	 7:30-17:00 Uhr

Mo.-Fr.	 6:00-12:30 Uhr
	 14:30-18:30 Uhr
Sa.	 6:00-12:30 Uhr
So.	 7:30-11:00 Uhr
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Die Jungen Väter Kirch-Kleintroisdorf haben 
in Eigenleistung einen Grillplatz für Dorffes-
te gebaut.
Nachdem ein Windschutz errichtet wurde, konn-
te im Anschluss die Fläche gepflastert werden. 
Dank Hilfe in finanzieller Form von RWE (Mit-
arbeiter aktiv vor Ort) sowie in materieller Form 
von der Stadt Bedburg konnten die Jungen Väter 
den neuen Grillplatz fertigstellen.
Die Verpflegung der fleißigen Arbeiter über-
nahmen Daniela Meger und Ortsbürgermeister 
Achim Renner. Somit kann zum 20. Jubiläums-
Vatertags-Fest (26.05.2022 ab 11:00 Uhr am 

BNZ Summer-
festival 2022 
Die Temperaturen steigen langsam und 
auch die pandemische Lage erlaubt die 
Rückkehr zur Normalität. Daher freut sich 
auch die Bedburger Narrenzunft, in diesem 
Jahr wieder das „BNZ Summerfestival“ auf 
dem Schlossparkplatz in Bedburg veranstal-
ten zu dürfen. 
Am 18. Juni 2022 ab 15:30 Uhr präsentiert die 
BNZ zum zweiten Mal nach 2019 ein musikali-
sches Programm der Extraklasse. Mit dabei in 
diesem Jahr sind unter anderem: Planschemal-
öör, Klüngelköpp, Domstürmer, Miljö und die 
Bläck Fööss. 
Die Eintrittskarten für das Festival mit mehr 
als sieben Stunden kölscher Live-Musik gibt 
es für nur 20 € bei folgenden Vorverkaufs-
stellen: Volksbank Erft (Filialen in Bedburg 
und Kaster), im Rathaus Kaster, Kreisspar-
kasse Köln (Filiale Bedburg), Eiscafé Marino, 
Schreibwaren Wassenberg, Futterstübchen Bed-
burg und Subway Bedburg oder online auf  
www.bedburger-narrenzunft.de 

Am 14.04.2022 fanden anlässlich der Jahres-
hauptversammlung des Rosenmontagskomi-
tees Kirch-/Grottenherten Neuwahlen statt. 

Junge Väter Kirch-Kleintroisdorf 

Ein Grillplatz für die Dorffeste 

Bürgerzentrum Kirchtroisdorf) der neue Grillplatz 
gebührend eingeweiht werden.

Der neue Vorsitzende Hans-Josef  Schmitz überreicht dem 
"alten" Vorsitzenden Thomas Bender die Urkunde zur 
Ernennung zum Ehrenvorsitzenden.

Rosenmontagskomitee KIRCH-GROTTENHERTEN e.V. 

Neuer Vorsitzender beim Komitee 
Bereits im Vorfeld hatte der langjährige Vorsit-
zende Thomas Bender erklärt, dass er nach 26 
Jahren als Erster Vorsitzender sich nicht mehr zur 
Wahl stellen möchte.

Thomas Bender wurde in der Versammlung für 
seine langjährige Tätigkeit als Vorsitzender ge-
ehrt und einstimmig zum Ehrenvorsitzenden des 
Rosenmontagskomitees gewählt.

Zum neuen Vorsitzenden wurde ebenfalls ein-
stimmig das Vorstandsmitglied Hans-Josef 
Schmitz gewählt. Daneben ergänzen mit der 
Wahl von Wioletta Dorweiler und Jessica Behr 
zwei langjährige Mitglieder neu den Vorstand.
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Neuer 
Vorstand bei den 
Anglern
Der Bedburger Fischereiverein hat einen 
neuen Vorstand. Bei der vergangenen Mit-
gliederversammlung Anfang April wurde 
Michael Meisen zum neuen Vorsitzenden 
des Vereins gewählt. 

Er folgt damit auf Udo von Piechowski, der das 
Amt seit 2013 innehatte. 2. Vorsitzender des Ver-
eins, der im Schlosspark beheimatet ist, ist ab 
sofort Niklas Zimmermann.

Die ca. 60 Mitglieder des Vereins kümmern sich 
um die Pflege der Gewässer und um den Fisch-
bestand. Dazu gehört insbesondere das Angeln 
unter Berücksichtigung des Artenschutzes wie 
beispielsweise der Schonzeit. 

Ebenso stehen Angeltouren nach Norwegen 
und Fischerfeste beinahe jährlich auf dem 
Programm. Thomas Binek kümmert sich als 
Jugendleiter zudem um den Nachwuchs des  
Vereins.

SC Borussia Kaster-Königshoven

Ostereiersuche 2022 
Bereits zum zweiten Mal lud der SC Borussia Kaster-Königshoven 
am Karsamstag alle Kinder, egal ob Mitglied im Verein oder nicht, 
zur großen Ostereiersuche in den Sportpark Epprath ein. 

Insgesamt 60 Kinder – und damit 20 mehr als im Vorjahr – im Alter von 
zwei bis sieben Jahren nahmen am Samstag, den 16. April, im Sportpark 
Epprath an der „KaKö-Ostereiersuche 2022“ teil. Nachdem die Aktion in der 
Vorwoche über die sozialen Medien des Vereins beworben wurde, melde-
ten die Eltern ihre Kinder per E-Mail an und bekamen einen halbstündigen 
Zeitrahmen zugewiesen. 
Fünf Gruppen mit bis zu 15 teilnehmenden Kindern wurden dann von 
ihren Eltern pünktlich an der Sportanlage in die vertrauensvollen Hände 
der „KaKö-Osterhasen“ übergeben. Gemeinsam wanderten die Kinder mit 
diesen quer durch den Sportpark Epprath, um nach Süßigkeiten und ande-
ren kleinen Überraschungen zu suchen, welche vorher von den fleißigen 
Jugendtrainern versteckt wurden. 
„Auch wenn die Aktion im vergangenen Jahr unter dem Einfluss des ‚Etwas 
Zurückgebens in Corona-Zeiten‘ gestanden hat und die Kinder sich glückli-
cherweise aktuell wieder deutlich freier bewegen können, möchten wir aus 
der Ostereiersuche eine Tradition machen“, berichtet Jugendleiter Jann 
Roelen und führt aus: „Die Eltern und die Kinder sollen wissen, dass der SC 
Borussia Kaster-Königshoven nicht nur irgendein Sportverein ist, sondern 
tief an der Basis der Gesellschaft verwurzelt ist und sich um das Wohl dieser 
kümmern will.“ 
Der Vorstand des SC Borussia bedankt sich bei allen Teilnehmern und Or-
ganisatoren der Aktion und freut sich, Kindern und Eltern gleichermaßen 
Freude bereitet zu haben.

•	 Inspektion
•	 Klima-Service
•	 Bremsen-Service
•	 Auto-Glas-Service
•	 Fahrwerktechnik/ 
    Stoßdämpfer
•	 Unfall-Abwicklung
•	 Reifen/Einlagerung
•	 Leihwagen
•	 An- und Verkauf 
	 von PKW 
	 aller Marken

noahskfz@web.de

HU und AU 
im Haus

Noahs KFZ
Meisterbetrieb GmbH

El Bali Khalid
Meisenweg 3a

50181 Bedburg
Telefon 02272 3152

Telefax 02272 83380
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1. Vorsitzender: Michael Meisen
2. Vorsitzender: Niklas Zimmermann
Geschäftsführer: Marween Schlang
Stellv. Geschäftsführer: Thomas Reuter
Kassierer: Herbert Pomrehn
Gewässerwart: Stefan Raschke
Stellv. Gewässerwart: Karl-Heinz Schmitz
Jugendleiter: Thomas Binek
Beisitzer: Christopher Meisen und Adam Sieger

Die Ergebnisse der 
Vorstandswahlen im 

Überblick: 
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